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Lieber MitstreiterInnen und Mitstreiter,  
 
da wir bisher auf ein Protokoll verzichtet haben, versuche ich anhand der Flipchards  
unsere bisherige Arbeit zusammenzufassen. Ich bitte um Ergänzungen. 
 
Am Montag, den 14.3.11 fand die erste Mahnwache in  Hagen statt. Initiiert von Frau 
Miriam Kleemann - Adolphs. 
Am 18.3 fand die erste Versammlung im AWH Hagen statt. Es wurde obengenannte Motto 
für den Aktionskreis festgelegt. Das Hagener Friedenszeichen hatte zu dieser 
Versammlung eingeladen und wird weiter in jeder Form diese Aktion unterstützen  ohne 
Träger dieser Aktion zu sein.  
 
Weitere Beschlüsse 18.3.11:  
Sprecherin des Aktionskreises ist Miriam Kleemann-Adolphs 
Pressearbeit Ruth Sauerwein 
Facebookbetreuung  Jupp Hartmann 
Flyer für die Mahnwache  M.Kleemann-Adolphs und E. Voegtlin 
wöchentliche Treffen freitags 18 Uhr AWH 
wöchentliche Mahnwache 18 Uhr Montag  mit Mikrofon  
 
Sitzung 25.3. 
Mahnwache mit  Instrumenten. Anschließend ev. Menschenkette zu Mark E.  
Anregungen: weiter email Adressen sammeln. 
Fragen: 
Wie die Auseinandersetzung mit Energieversorger führen? 
Wie die Politik einbinden? 
 
Zu einzelnen Themen sollten Arbeitsgruppen gebildet werden.  
 
Sitzung 1.4. 
Mahnwache: nur noch kurze Redebeiträge 
Moderation J.Breuer 
WR Interview mit unserer Sprecherin wird begrüßt. Die Passage über MLPD  wurde vom 
Reporter verfälscht wiedergegeben. Frau  Kleemann-Adophs hat sich bei der WR bereits 
beschwert.  
Persönliche Angriffe vermeiden.  
 
Organisationsfragen sollen ad hoc gelöst werden und nicht theoretisch besprochen 
werden.  
Die Bezirksschülervertretung will sich an den Aktivitäten des Aktionskreises beteiligen.  
 
Aktionen: 
Samstag  9.4.ab 10 Uhr : Wir besuchen Mark E die uns informieren wollen über die 
Frage: Ist ihr Strom atomfrei? 



Wir haben dabei:  Infos von den 4 wirklichen atom- und umweltfreundlichen Stromwerken  
( M.Kleemann, und J. Hartmann) und Infos vom Bürgersolarverein und der 
Bürgerenergiegenossenschaft (Ch. Kingreen).  
 
 
Tschernobyltag 
Ostermontag 25.4. Demo in Ahaus .Abfahrt ab Hagen mit NRW Ticket um 11Uhr 16 
 
Samstag 30.4. Veranstaltung Hagen 25 Jahre nach Tschernobyl   was erwartet 
Japan? 
Angedacht ist eine große Mahnwache (müsste angemeldet werden , schnell) und ev  
Veranstaltung im Raum  über die medizinischen Folgen von Tschernobyl. Anfrage an 
IPPNW . 
 
Bei der Veranstaltung soll auch die Frage des abgereichterten Urans und die Probleme 
der militärischen Nutzung der A-Energie zur Sprache kommen.  
 
 
Christian Kingreen  
 
 
 
 
 
 
 


